Jurisdiktionsnorm, RGBl. Nr. 111/1895 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 30/2009
Anlegung und Führung der öffentlichen Bücher.

§ 118. Zur Anlegung und Führung der öffentlichen Bücher, für die das Allgemeine Grundbuchsgesetz 1955 gilt, sind nach der Lage der unbeweglichen Sachen zuständig:


1. bei unbeweglichen Sachen, die Gegenstand der Landtafeln sind,

a)  das Bezirksgericht Graz-Ost für Steiermark,

b)  das Bezirksgericht Klagenfurt für Kärnten,

c)  das Bezirksgericht Linz für Oberösterreich,

d)  das Bezirksgericht Innere Stadt Wien für Wien, Niederösterreich und Burgenland;


2.  bei unbeweglichen Sachen, die Gegenstand der Bergbücher sind,

a)  das Bezirksgericht Graz-Ost für den Sprengel des Landesgerichtes für Zivilrechtssachen Graz,

b)  das Bezirksgericht Innsbruck für Tirol und Vorarlberg,

c)  das Bezirksgericht Klagenfurt für Kärnten,

d)  das Bezirksgericht Leoben für den Sprengel des Landesgerichtes Leoben,

e)  das Bezirksgericht Salzburg für Salzburg,

f)   das Bezirksgericht Steyr für Oberösterreich,

g)  das Bezirksgericht Innere Stadt Wien für Wien, Niederösterreich und Burgenland;

3. bei unbeweglichen Sachen, die Gegenstand der Eisenbahnbücher
sind, das Bezirksgericht am Sitze des Gerichtshofes, der nach den besonderen Vorschriften zur Anlegung und Führung der Eisenbahnbücher zuständig war, in Wien das Bezirksgericht Innere Stadt Wien, in Graz das Bezirksgericht Graz-Ost;

4. bei anderen unbeweglichen Sachen das Bezirksgericht, in dessen Sprengel die unbeweglichen Sachen ganz oder mit ihren Hauptbestandteilen liegen.

Bundesgesetz über die Organisation der Bezirksgerichte in Graz und 

die Änderung des Jugendgerichtsgesetzes 1988, BGBl. I Nr. 60/2004
§ 1. Das Bezirksgericht für Strafsachen Graz und das Jugendgericht Graz werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2005 mit dem Bezirksgericht für Zivilrechtssachen Graz vereinigt, in dessen Amtsbezeichnung der Zusatz “für Zivilrechtssachen” entfällt.

§ 3. In Graz wird mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2007 ein weiteres Bezirksgericht errichtet, das die Amtsbezeichnung Bezirksgericht Graz-West erhält. Zugleich erhält das Bezirksgericht Graz die Amtsbezeichnung Bezirksgericht Graz-Ost. Soweit Angelegenheiten nach einem Gesetz dem Bezirksgericht am Sitz eines Gerichtshofes I. Instanz in Graz oder namentlich dem Bezirksgericht für Zivilrechtssachen Graz zugewiesen sind, ist das Bezirksgericht Graz-Ost zuständig.

Bezirksgerichte-Verordnung Steiermark, BGBl. II Nr. 82/2002, zuletzt geändert durch die Verordnung BGBl. II Nr. 295/2006
BG Graz-West: 
Graz (Bezirke IV. Lend, V. Gries, XIII. Gösting, XIV. Eggenberg, XV. Wetzelsdorf, XVI. Strassgang und XVII. Puntigam)

BG Graz Ost:
Graz (restliche Bezirke) und diverse Umlandgemeinden

.
